
Gemeindemitteilungen

November
2024

Monatsspruch:

 »Wir warten aber  
       auf einen neuen Himmel  
  und eine neue Erde  
    nach seiner Verheißung,  
in denen Gerechtigkeit wohnt.« 	
		     2. Petr 3, 13



Programm · November 2024

HERBST-KURZBIBELSCHULE	 »Ich habe meine Mitte in dir« – Einführung in die Psalmen

  1.	 Fr	 10.00	 Prof. Dr. H.-J. Eckstein	 Einführung in die Psalmen

			   16.30	 Prof. Dr. H.-J. Eckstein	 Klage und Bitte

			   19.30	 Prof. Dr. H.-J. Eckstein	 Vertrauen

  2.	 Sa	 10.00	 Prof. Dr. H.-J. Eckstein	 Dank

			   16.30	 Prof. Dr. H.-J. Eckstein	 Lob

			   19.30	 Prof. Dr. H.-J. Eckstein	 Der König

  3.	 So	 10.00	 Prof. Dr. H.-J. Eckstein	 »Singt und spielt dem Herrn in euren Herzen« – Phil. 2, 6–11  

					     und die Christuspsalmen im Neuen Testament – Gottesdienst

  6.	 Mi	 19.30	 Andreas Schäfer	 Heilsgeschichte und Christozentrik – Bibelstunden-Studienkurs – Teil 3

MÄNNERTAGE		  »Out of control«. Aufbruch ins Ungewisse

  7.–10.11.	 mit Dr. Claus-Jürgen Gros, Ruben Maier-Gerber, Norbert Rose und Team

10.	 So	 10.00	 Andreas Schäfer	 Gottesdienst

VORTRAGSSEMINAR	 Prophetie und Endzeit

12.	 Di	 19.30	 Holger Stoye	 Der Prophet Nahum – wenn Gottes Geduld endet

13.	 Mi	 10.00	 Reiner Wörz	 Die Wiederkunft Jesu Christi nach Offb. 19

			   19.30	 Christen helfen Christen	 Albaner in Europa mit dem Evangelium erreichen – Bibelstunde

14.	 Do	 10.00	 Holger Stoye	 Der Prophet Habakuk – einer, der Gott umklammert – Teil 1

			   16.30	 Reiner Wörz	 Die aktuelle Weltlage im Lichte der Bibel – Teil 1 

			   19.30	 Holger Stoye	 Der Prophet Habakuk – einer, der Gott umklammert – Teil 2

15.	 Fr	 10.00	 Reiner Wörz	 Die aktuelle Weltlage im Lichte der Bibel – Teil 2

			   16.30	 Holger Stoye	 Der Prophet Habakuk – einer, der Gott umklammert – Teil 3

			   19.30	 Reiner Wörz	 Das Millennium nach Offb. 20

16.	 Sa	 10.00	 Reiner Wörz	 Seminar und Austausch: Wie ist unsre richtige Haltung zum Staat Israel?

			   19.30	 Holger Stoye	 Das Geheimnis der Verstockung und Errettung Israels

17.	 So	 10.00	 Reiner Wörz	 Im Glauben mutig voran (Ruth 3, 1–5) – Gottesdienst

BIBELKURS		  Bibel kompakt: »Sei getrost und unverzagt!« – Das Buch Josua

18.	 Mo	 19.30	 Andreas Schäfer	 Der Landeinzug (Jos. 1–5)

19.	 Di	 10.00	 Andreas Schäfer	 Die Landeinnahme (Jos. 6–12) – Teil 1

			   19.30	 Andreas Schäfer	 Die Landeinnahme (Jos. 6–12) – Teil 2

20.	 Mi	 10.00	 Andreas Schäfer	 Die Landverteilung (Jos. 13–21)

			   16.30	 Andreas Schäfer	 Der Landtag (Jos. 22–24)

			   19.30	 Andreas Schäfer	 Biblische Gattungen – Bibelstunden-Studienkurs – Teil 4

BRENNPUNKT SEELSORGE	 Kämpfe den guten Kampf des Glaubens

18.	 Mo	 19.30	 Dr. Michael Großklaus	 Wie Gott uns Menschen geschaffen hat und warum das wichtig ist

19.	 Di	 10.00	 Dr. Michael Großklaus	 Ich sehe was, was Du nicht siehst – Einblicke in die unsichtbare  

					     Wirklichkeit

			   16.30	 Dr. Michael Großklaus	 Kampf oder Krampf des Glaubens – Gesunder Glaube – Teil 1

			   19.30	 Dr. Michael Großklaus	 Kampf oder Krampf des Glaubens – Gesunder Glaube – Teil 2

20.	 Mi	 10.00	 Dr. Michael Großklaus	 Wer der Heilige Geist ist und wie er uns aufhilft – Teil 1

			   16.30	 Dr. Michael Großklaus	 Wer der Heilige Geist ist und wie er uns aufhilft – Teil 2

VORTRAGSSEMINAR	 Hiob und die Frage nach dem Leid

18.	 Mo	 19.30	 Daniel Muhl	 Einführung und Überblick zum Buch Hiob

19.	 Di	 10.00	 Daniel Muhl	 Hiob und die Frage nach dem Leid

			   16.30	 Daniel Muhl	 Hiobs verzweifelte Klage und die erste Rede von Elifas (Hiob 3+4)

			   19.30	 Daniel Muhl	 Hiob als wunderbarer Christus-Darsteller (Hiob 29)
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20.	 Mi	 10.00	 Daniel Muhl	 Die Reden der Freunde Hiobs und der rätselhafte Elihu (Hiob 5–37)

			   16.30	 Daniel Muhl	 Gottes Antwort, Hiobs Erwiderung und Gottes Erbarmen (Hiob 38–42)

GLAUBENS- UND LEBENSHILFE	 Gottes Möglichkeiten in den Schwierigkeiten des Alltags

18.	 Mo	 19.30	 Elke Seip	 Stolpersteine und der verworfenen Baustein

19.	 Di	 10.00	 Elke Seip	 Jesus Christus – der Fels in den Turbulenzen des Alltags

			   19.30	 Susanne Degrande	 Joschafat – sein verheißungsvolles Gebet (2. Chr. 20)

20.	 Mi	 10.00	 Elke Seip	 Trittfest durch Glauben und Vertrauen

			   16.30	 Susanne Degrande	 Elia – befreit aus Entmutigungen

BIBELKURS		  Perspektive Ewigkeit – Wenn Johannes die Zukunft beschreibt

23.	 Sa	 19.30	 Andreas Schäfer	 Ermutigungen aus der Johannes-Offenbarung – Einführung

24.	 So	 10.00	 Andreas Schäfer	 Gottesdienst

			   19.30	 Andreas Schäfer	 Auf Jesus sehen (Offb. 1)

25.	 Mo	 10.00	 Andreas Schäfer	 Auf das Ziel sehen (Offb. 4+5)

			   16.30	 Andreas Schäfer	 Auf den Sieger sehen (Offb. 19)

			   19.30	 Andreas Schäfer	 Auf das Neue sehen (Offb. 21+22)

BENNPUNKT SEELSORGE	 Auf den Stufen vor seinem Thron – Einblicke in die Ewigkeit

23.	 Sa	 19.30	 Norbert Rose	 Der Himmel ist ein wichtiger Ort (Hebr. 10, 19–25)

24.	 So	 19.30	 Norbert Rose	 Ich sehe den Himmel offen (Apg. 1, 4–11)

25.	 Mo	 10.00	 Norbert Rose	 Stille – ein geheimnisvoller Ort

			   16.30	 Norbert Rose	 Mit Gerhard Tersteegen die Bibel lesen

			   19.30	 Norbert Rose	 Mit Gerhard Tersteegen beten

VORTRAGSSEMINAR	 Eis- und Steinzeit nach der Bibel

23.	 Sa	 19.30	 Reiner Wörz	 Autorität und Inspirationsverständnis der Heiligen Schrift

			   20.00	 Dr. Martin Ernst	 Was sagt die Bibel über Geologie?

24.	 So	 19.30	 Dr. Martin Ernst	 Was können Geologie und Bibel zur Geschichte des Lebens sagen?

25.	 Mo	 10.00	 Dr. Martin Ernst	 Dinosaurier, Mensch, Stein- und Eiszeit – Wie passt das zusammen?

			   16.30	 Dr. Martin Ernst	 Filmausschnitte und Diskussion zu verschiedenen Themen

			   19.30	 Dr. Martin Ernst	 Wie können wir als Christen wissenschaftlich denken u. biblisch glauben?

FAMILIENOASE 2

27.11.–1.12.	 mit Lukas & Kristien Bögelein und Andreas Schäfer

27.	 Mi	 19.30	 Peter Hahne	 Maßstab allein ist Jesus – Bibelstunde

HILFSAKTION MÄRTYRERKIRCHE	 Langensteinbacher Tage der verfolgten Gemeinde

27.11.–01.12.

Missionstag mit der Hilfsaktion Märtyrerkirche
Samstag, 30. November, 10.00 bis ca. 16.30 Uhr 

10.00 Uhr 	 Paul Koch: Stellt euch nicht dieser Welt gleich (Rö. 12, 2) – Gottesdienst
11.30 Uhr 	 Zeugnisse: »Von Gott berufen« und »Wie Jesus führt«
13.30 Uhr 	 Samuel Hernandez: Unter Drogenkurieren in Kolumbien
	 Bruder F: Glauben im Iran: Privileg mit Verantwortung
15.30 Uhr 	 Simon Bellviure: Aus der Projektarbeit der HMK
	 Manfred Müller: Salz der Erde (Mt. 5, 13) – Wort auf den Weg

Wenn Sie am Missionstag und Mittagessen inklusive Kaffeetrinken teilnehmen möchten,
bitten wir um Anmeldung.



Besondere Termine ·  November 2024

Gemeindefreizeit: Berufung Gemeinde – Jesuszentriert leben

»Mama, warum steht da so oft ›Jesus‹ in den Krei-
sen?« So fragte mich unser Fünfjähriger, als wir 
während der Gemeindefreizeit durch den Glas-
gang gingen.
Wie schön, dass man das Thema der diesjährigen 
Gemeindefreizeit so einfach und für alle anschau-
lich auf den Punkt bringen kann: Jesus steht im 
Zentrum! 

Biblische Grundlage war der Epheserbrief, der von 
einigen Gemeindemitgliedern sehr eindrücklich 
auswendig vorgetragen wurde. Anhand dieses 
Briefes nahmen uns fünf Brüder in den Bibelar-
beiten mit hinein in die Aspekte eines jesuszen-
trierten Lebens. Durch Jesus dürfen wir Gottes 
Kraft in seinem Heilsplan entdecken. Gleichzeitig 
verändert sie meine Beziehung zu ihm, weil Gott 
die Mauer zwischen ihm und uns Menschen zer-
stört hat. In Jesus haben wir eine neue Identität 
und dürfen vieles loslassen, was uns bindet und 
von Jesus wegzieht. Im Epheserbrief durften wir 
auch die Leitlinie entdecken, wie Jesus und in sei-
ner Berufung zu leben. Für Jesus zu leben ist un-
sere Motivation, denn er allein ist der Starke und 
rüstet uns mit der Waffenrüstung Gottes für den 
»Montag« aus.

In den Kleingruppen im Anschluss an die Bibelar-
beiten konnte man nicht nur andere Jesus-Leute 
kennenlernen, sondern auch über Fragen spre-
chen, die das Thema der Bibelarbeit aufgewor-
fen hat und das teilweise sehr persönlich – eine 
wertvolle Zeit! Was es ganz praktisch für unsere 
Gemeinde bedeutet, jesuszentriert zu leben, über-
legten sich einige Gemeindemitglieder in einem 
der vielen Workshops am Nachmittag.

Sehr dankbar schauen wir auch auf die geniale  
Zeit der Kinder und Jugendlichen zurück. Es ist 
so schön zu sehen, wie die Kinder auf der LaHö 
zuhause sind, sich wohlfühlen und Jesus im Zen-
trum haben! Wenn man Kindergartenkinder sieht, 
die anhand eines Liedes mit Bewegungen Röm. 5, 
1 auswendig können, wenn man von einigen Mäd-
chen »einfach so« ein hübsches Kärtchen mit Zu-
sagen Gottes zugesteckt bekommt oder die Kinder 
beim Lobpreis feiern sieht, dann geht einem das 
Herz auf! Highlights in ihren verschiedenen Pro-
grammen waren, neben den biblischen Themen 
zu Abraham bzw. Jona, natürlich auch das Fuß-
ballturnier, ein Kinoabend, ein Raketenbauwork-
shop und die »Sportsbar« mit dem immer belegten 
Air-Hockey-Tisch, Tischkickern, Tischtennisplatten 
und vielem mehr. 

Die LaHö in diesen Tagen »für uns« zu haben, er-
möglichte viele Begegnungen, die im normalen 
Gemeindealltag oft untergehen. Beim Spielen ge-
meinsam zu lachen, über Erlebtes ins Gespräch 
zu kommen und spontan füreinander zu beten, 
Gottes großartige Schöpfung am Sternenhimmel 
per Teleskop zu bestaunen, die Mahlzeiten in Ge-
meinschaft zu genießen, sich frühmorgens zu ei-
ner Jogging-Runde zu treffen, im Volleyballturnier 
die Kräfte zu messen, zu Gebetszeiten zusammen-
zukommen, einander durch erlebte Gebetserhö-
rungen zu ermutigen, miteinander Abendmahl zu 
feiern – all das mit Jesus in der Mitte machte die 
Freizeit zu einer ganz besonders wertvollen Zeit!

Tabea Meinck



Besondere Termine ·  November 2024

  Buchtipps für die Advents-  
  und Weihnachtszeit

Der verwitwete Schriftsteller Johann 
Weißborn hat alle Hände voll zu 
tun, sich und seine vier Kinder über 
Wasser zu halten. Der Familientru-
bel fordert ihn jeden Tag aufs Neue 

heraus. Ausgerechnet ein nächtlich ausgeräu-
berter Adventskalender verändert ihr Leben 
auf wundersame Weise …
Eine humorvolle und tiefsinnige Weihnachts-
geschichte in 24 Kapiteln, die auch gerne in 
einem Rutsch gelesen werden darf. Ein lite-
rarischer Adventskalender mit der Botschaft: 
In Gottes Augen ist jeder Mensch unglaub-
lich wertvoll. Thomas Franke: Noch besser als  
Schokolade, € 16,00

Die 5 Geschwister freuen sich auf 
ruhige Weihnachten in den Bergen. 
Doch schon auf dem Weg zur Pen-
sion können sie nur knapp einer  

Lawine entkommen. Der Weg ins Tal ist ver-
sperrt. Endlich angekommen, wird dem wohl-
habenden Ehepaar von Fichtenberg ein wert-
volles Smaragd Collier gestohlen.
Der akustische »5 Geschwister-Adventskalender«  
enthält 24 Tracks, für jeden Tag einen. Doch ist 
zum Heiligen Abend das Rätsel gelöst? 
5 Geschwister: Gefährlich rieselt der Schnee –
Folge 44 (ab 8 Jahre), € 15,00

Dieser wunderschön gestaltete 
Adventskalender ist der ideale 
Begleiter für eine tägliche Aus-
zeit. Es erwartet uns eine bunte 

Mischung aus heiteren und besinnlichen Tex-
ten, Geschichten und schönen Gedichten. Ein 
wertvolles Geschenk für uns selbst oder zum 
Verschenken an alle, denen wir auch diese be-
sonderen Momente zum Einstimmen auf Weih-
nachten wünschen! Iris Voß: Ein Advent voller 
Licht, € 12,99

Erhältlich in der LaHö-Buchhandlung



Gemeindeveranstaltungen · November 2024

 
 

LaHö-Fitnessangebote

n �Basketball: Montag, 20.00–22.00 Uhr
	 Beckerhalle Langensteinbach
	 Simon Tews, 0160 8579591

n �Boule: Mittwoch, 15.00–16.00 Uhr,  
LaHö – Boule-Bahn

	 Werner Feierabend, 07202 1226

n �Fußball: Montag, 17.30–19.00 Uhr
	 Talblickhalle Karlsbad-Auerbach/LaHö-Arena 
	 Philemon Gesk, 0157 54702046 

n Freizeitkicker 6–10 Jahre: Mittwoch, 16.30–17.45 Uhr 
	 Berghalle Spielberg/LaHö-Arena
	 Thomas Krauß, 0151 17384840

n Kräftigungsgymnastik:  
	 Mittwoch, 15.15 Uhr, 17.15 Uhr, 20.50 Uhr
	 P. Lautersack, 07204 9479417, J. Seela, 0170 9625386 

n Schach: Mittwoch, 17.15–18.45 Uhr 
	 LaHö – Foyer Haupthaus, R. Winterstein, 0176 44695858

n Volleyball: Dienstag, 18.30–20.00 Uhr
	 LaHö-Arena, Tobias Becker, 0178 2968150

n �Walking/Nordic-Walking: Freitag, 15.30–16.45 Uhr
	 Haupteingang LaHö, Paul Reinle, 07202 5236

n �Wandergruppe: jeden 2. Sonntag im Monat
	 Uhrzeit und Treffpunkt nach Absprache 
	 Markus Belzer, 07045 2420

Gottesdienst 
sonn- und feiertags, 10.00 Uhr

Kindergottesdienst 
parallel zum Sonntags-Gottesdienst

Bibelunterricht 
Donnerstag, 7. und 21. November, 17.00 Uhr

Bibelstunde 
mittwochs, 19.30 Uhr

Bibelstunde mit Mahlfeier 
Mittwoch, 13. November

Mahlfeier 
Dienstag, 26. November, 15.00 Uhr

Jesuspunkt-Gottesdienst 
Sonntag, 10. November, 17.00 Uhr

Glaubenskurs-Tag 
Sonntag, 17. November, 14.00–20.00 Uhr

LaHö 1800 
Sonntag, 17. November, 18.00 Uhr

Gebetskreis Frauen 
Montag, 4. November, 9.00 Uhr

Gebetskreis für verfolgte Christen 
Montag, 4. November, 19.30 Uhr

Hiskia-Gebet 
Freitag, 8. November, 19.30 Uhr,  
Ev. Kirche Langensteinbach

Hauskreise 
Kontakt: Markus Gesk, hauskreise@lahoe.de

Spatzennest 
mittwochs, 9.45 Uhr, Oase im Jugendheim

Jungschar 
Donnerstag, 7., 14., 21. u. 28. November, 17.00 Uhr

Jungen-Jungschar 
Dienstag, 5., 12., 19. und 26. November, 18.30 Uhr

Mini-Jungschar 
Dienstag, 5. und 19. November, 16.30 Uhr

t.group 
Freitag, 8., 15. und 29. November, 19.00 Uhr

t.group-Wochenende 
22.–24. November

herz.schatz 
Samstag, 2. und 30. November, 20.00 Uhr

zeit.schatz 
Sonntag, 17. November, 16.30 Uhr

Kontaktgrill 
Sonntag, 10. November, 12.30 Uhr

Seniorenkreis 
Dienstag, 12. November, 15.00 Uhr 
Auf die richtige Perspektive kommt es an 
(2. Kor. 4, 18) mit Bodo Becker

Forum für Senioren 
Dienstag, 19. November, 16.00 Uhr 
»Herr, wie herrlich ist dein Name« – Über die  
Tradition des Lobpreises 
mit Christa Rose und Jahresteam

Krankenhaussingen 
Kontakt: Horst Brecht, Tel. 07202 6881
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Seelsorge-Tag am Samstag, 14. September 2024

Eine bunte Truppe traf sich an diesem Samstag 
zu den spannenden Themen, die Norbert Rose für 
uns ausgearbeitet hat: Von erfahrenen Seelsorgern 
über Teilnehmer der parallelen Konferenz bis hin 
zu Menschen, die sich gerne in persönlichen Kon-
takten seelsorgerlich gebrauchen lassen wollen. 
Über die Auslegung stellte Norbert drei Prämissen, 
die ich als sehr wertvoll für alle unsere Kontakte 
empfand:
- Seelsorge ist Dienst
- Seelsorge soll helfen – nicht vernichten
- Seelsorger sollen die Angst nehmen:  
	 »Wer weiß, was auf mich zukommt?«

Er stellte Jesus, den Seelsorger, in die Mitte dieses 
Tages in den drei Einheiten:
- »Frei oder doch nicht frei?«  
	 Der Christ im Nebel von Römer 7
- »Aus der Tiefe rufe ich, Herr, zu dir!«
- Warum ohne Jesus nichts geht!

Römer 7 hat Norbert während seines Theologie- 
studiums ein ganzes Semester beschäftigt, es sei 
jedoch ein jahrelanger Prozess mit Höhe- und 
Tiefpunkten, bis wir das Thema der Gnade, der  
Freiheit in Christus verinnerlicht haben. »Die voll-
kommene Freiheit liegt in der Zukunft!« (Zitat)
Die Mittagseinheit »Aus der Tiefe rufe ich, Herr, 
zu dir« forderte uns heraus, diese Tiefe zunächst 
einmal anzunehmen und im Vertrauen Gott anzu-
rufen als Prinzip der Seelsorge und Hilfe für alle 
Lebenslagen. Dies war auch Grundlage der dritten 
Einheit »Warum ohne Jesus nichts geht!«

Aussagen von Norbert, für die ich sehr  
dankbar bin:
- 	Es geht nicht um Perfektionismus, weder bei mir 
	 noch bei Menschen, die ich begleiten darf.
-	Gott schenkt den »prophetischen« Blick für  
	 unsere eigene Situation, sowie für die anderer.
-	Die Hilfe ist immer bei Jesus zu finden. Durch 
	 ihn darf ich anschauen was schiefgegangen  
	 ist in der Vergangenheit, Vergebung erfahren 
	 und eine neue Perspektive finden.

Danke, Norbert, für die wertvollen Impulse. 
Zum Glück sind die drei Vorträge aufgenom-
men worden, so dass man sie nachhören 
kann. Im Nachklapp gab es noch einige Ge-
spräche, bei denen deutlich wurde: Die Fül-
le der Gedanken auf das persönliche Leben 
anzuwenden braucht Zeit und Kraft. Norbert 
machte uns Mut, Vergangenes zu betrach-
ten – auch wenn es manchmal schmerzhaft 
und anstrengend ist. Vor allem aber wünschte  
er uns den Blick nach vorne – die Hoffnung, dass 
mit Jesus alles möglich ist. Das ist mein persön-
liches Resümee des ersten Seelsorgetags und ich 
bin dankbar für jeden, mit dem ich unterwegs  
sein darf und für diese wertvolle Wegweisung 
hin zum Ziel.

Anne Seela

Herzliche Einladung zum Hauskreis-Impulsabend
Donnerstag, 21. November, 19.30 Uhr in den Gruppenräumen 1+2

Neuer Kreis in alten Häusern  
oder altes Haus in neuen Kreisen? – Raum für jesuszentriertes  

Hauskreisleben schaffen

Was Gottes Wort dazu sagt und wie das aussehen könnte – angeregt durch das Zeugnis  
eines Hauskreises freuen wir uns auf einen fruchtbaren Austausch!

Eingeladen sind Hauskreis-Leiter, Hauskreis-Teilnehmer und alle Hauskreis-Interessierten.


